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L o e r s c h , Sigrid, Das Deuter onomium und 
seine Deutungen. Ein forschungsgeschichtlicher 
Überblick. (Stuttgarter Bibelstudien, 22). Stutt­
gart, Katholisches Bibelwerk, 1967. 8°, 116 S. -
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Das hier angezeigte Buch unterrichtet über 
die mannigfachen Bemühungen, die i n den 
letzten 150 Jahren dem Deuteronomium gegol­
ten haben. Es erwähnt zunächst einzelne k r i t i ­
sche Versuche, die vor dem 19. Jahrhundert 
unternommen wurden, und sieht den Beginn der 
eigentlichen Dt-Forschung m i t de Wette gege­
ben, der das D t vom übrigen Pentateuch ab­
trennte, es m i t dem Gesetzbuch des Königs 
Josia in Zusammenhang brachte und m i t der 
Datierung um 621 zugleich ein H i l f s m i t t e l 
zur zeitlichen Festlegung der übrigen Teile des 
Pentateuchs zu besitzen glaubte. I n den Jahren 
des Ausbaus der Pentateuchkritik erscheint die 
Dt-Frage wieder als Te i l des ganzen Pt -Pro-
blems. Erst seit dem Ende des Jahrhunderts 
zeichnet sich k lar das Bestreben ab, das Buch 
für sich allein zu untersuchen. Dabei bi lden die 
Fragen nach seiner Entstehung und Einheit ­
lichkeit den K e r n p u n k t der Erörterungen. I m 
vorliegenden Abriß werden nun die verschiede­
nen Arbeiten, die dabei angewandten Metho­
den und erzielten Ergebnisse m i t umfassender 
Kenntnis des Stoffes, i n übersichtlicher und 
klarer Weise vorgeführt. Angesichts der Tat­
sache, daß die Dt-Forschung w o h l noch lange 
nicht als abgeschlossen gelten kann u n d daher 
neue Untersuchungen i n der Z u k u n f t zu erwar­
ten sind, die auf den bisher geleisteten A r b e i ­
ten irgendwie aufbauen, verdient die Verfasse­
r i n für den gebotenen Überblick den D a n k al ­
ler, die an biblischen Fragen interessiert sind. 
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